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Wie müssen Sie den Anfragebogen ausfüllen? 

Leistung 

Im ersten Kasten kreuzen Sie die Leistung an, die Sie haben möchten. 

In die nächsten Spalten tragen Sie bitte Folgendes ein: 

Bewilligung gültig bis 

Wenn Sie eine Bewilligung haben, tragen Sie hier ein, bis wann diese gilt. 

Bewilligung beantragt am 

Wenn Sie noch keine Bewilligung haben, tragen Sie ein 

• wann Sie die Bewilligung beantragt haben 

• oder wann Sie die Bewilligung beantragen werden. 

Leistungsbedarf ab 

Geben Sie an, ab wann Sie die gewünschte Leistung brauchen. 

Beispiel: 

X Anfrage für Leistung Bewilligung gültig bis …  Bewilligung beantragt am   Leistungsbedarf ab  

X Vollbetreutes Wohnen 21.August 2017  Jänner 2017  

 Teilbetreutes Wohnen    

X Tagesstruktur  5.Juni 2016 Oktober 2016 

 Berufsqualifizierung    

 Arbeitsintegration    

 Kurzzeitwohnen    
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Angaben zur Person 

Bitte füllen Sie Ihre persönlichen Informationen genau und leserlich aus! 

Kreuzen Sie bei Geschlecht M für männlich oder W für weiblich an. 

Wohnadresse und Wohnsituation 

Geben Sie an, wo Sie derzeit wohnen. 

Gehört die Wohnung Ihnen oder gehört sie einer Organisation?  

Wenn Sie von einer Organisation betreut werden, 

geben Sie die Organisation an. 

Zum Beispiel: 

• Auftakt 

• ÖHTB 

• KoMit 

Geben Sie eine Telefonnummer oder E-Mail-Adresse der Organisation an. 

Beschäftigung und Einkommen derzeit 

Geben Sie Ihre derzeitige Beschäftigung an. 

Zum Beispiel: 

• Arbeit 

• Ausbildung 

• Tagesstruktur 

Geben Sie an, von wo Sie Geld bekommen. 

Zum Beispiel: 

• Arbeitsmarkt-Service 

• Mindestsicherung 

• erhöhte Familienbeihilfe  

Geben Sie auch an, wie viel Geld Sie insgesamt bekommen.  

Mobilität 

Mobilität heißt Fortbewegung. 

Welche Möglichkeiten nutzen Sie? 

Kreuzen Sie den Punkt an, der auf Sie zutrifft. 
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Kontakte 

Kontaktperson 

Ihre Kontaktperson ist eine Person, die Sie gut kennt. 

Die Kontaktperson muss über Sie Auskunft geben können und auch dürfen. 

Tragen Sie von dieser Person folgende Informationen ein: 

• Name 

• Telefonnummer 

• E-Mail-Adresse 

• Wenn die Kontaktperson bei einer Organisation arbeitet,  

geben Sie die Organisation an. 

Rechtliche Vertretung 

Eine rechtliche Vertreterin oder ein rechtlicher Vertreter 

kümmert sich um Ihre rechtlichen Angelegenheiten. 

Zum Beispiel 

• Ihre Versicherung 

• Ihren Anspruch auf Pflegegeld 

und so weiter 

Das kann eine Sachwalterin oder ein Sachwalter machen. 

Das kann aber auch ein Familienmitglied von Ihnen machen. 

Wenn Sie so eine rechtliche Vertretung haben, kreuzen Sie JA an. 

Geben Sie folgende Informationen von ihr oder ihm an: 

• Name 

• Adresse 

• Telefonnummer 

• E-Mail-Adresse  

Wenn Sie keine rechtliche Vertretung haben, 

kreuzen Sie NEIN an.   
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Angaben zur Unterstützung 

Welche Arten der Beeinträchtigung führen zur Anfrage? 

Wegen welcher Beeinträchtigung brauchen Sie Unterstützung? 

Kreuzen Sie an, welche Beeinträchtigung Sie haben. 

Sie können auch mehrere Punkte ankreuzen. 

Schreiben Sie auf, welche Diagnosen Ihre Ärztin oder Ihr Arzt gestellt hat. 

Das heißt, welche Beeinträchtigung hat sie oder er bei Ihnen festgestellt? 

Wobei benötigen Sie Unterstützung? 

Geben Sie an, welche Unterstützung Sie brauchen. 

Es ist wichtig, dass Sie die Unterstützung genau beschreiben. 

Dann kann die Organisation leichter sagen, ob sie Ihnen gut helfen kann. 

Zum Beispiel können Sie folgende Dinge hier eintragen: 

Unterstützung 

• beim Umgang mit Geld 

• beim Besuch von Ämtern 

• bei Arztbesuchen 

• bei Freundschaften oder Beziehungen 

• um sich in der Wohnung oder draußen besser zurechtzufinden 

• bei der Freizeitgestaltung 

• im Haushalt 

zum Beispiel beim Kochen oder Putzen 

• bei der Unterhaltung, damit Sie sich besser verständigen können 

zum Beispiel mit einem Sprachcomputer 

• wenn Sie sich sehr schlecht fühlen oder wenn Sie die Kontrolle verlieren 
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Wenn Sie auch Pflegeleistungen brauchen, tragen Sie diese ein. 

Zum Beispiel: 

• Unterstützung bei der Einnahme von Medikamenten 

• Ernährung über eine Sonde 

• Blutzucker messen und Insulin geben 

• Hilfe bei der Fortbewegung 

• Transfer 

Das heißt, jemand hilft Ihnen, sich von einem Ort zum anderen zu bewegen. 

Zum Beispiel vom Bett zum Wohnzimmer. 

• Lagerung 

Das heißt, jemand hilft Ihnen, bequem zu liegen oder zu sitzen. 

• Unterstützung bei der Körperpflege 

• Essen und Trinken 

Was wollen Sie uns noch sagen?  

Was sollen wir noch über Sie wissen? 

Zum Beispiel: 

• Meine Interessen sind… 

• Meine Hobbys sind… 

• Ich mag gerne… 

• Gar nicht mag ich… 

• Mein Ziel ist… 

Haben Sie besondere Wünsche beim Wohnen? 

Zum Beispiel: 

• Ich suche eine Wohnung. 

• Ich möchte ein Einzelzimmer oder einen Garten. 

• Ich möchte Zugang zum Internet. 

• Ich möchte, dass es Urlaube oder Ausflüge gibt. 

• Ich möchte in der Nähe von einem bestimmten Verkehrsmittel wohnen. 

• Ich möchte, dass ein Kaffeehaus oder ein Gasthaus in der Nähe ist. 

• Ich möchte, dass ein Kino oder ein Geschäft in der Nähe ist. 

• Meine Freundin oder mein Freund soll manchmal bei mir schlafen können. 
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Haben Sie besondere Wünsche für die Arbeit in der Tagesstruktur?  

Zum Beispiel: 

• Ich möchte in einer Gärtnerei arbeiten. 

• Ich möchte in einer Holzgruppe arbeiten. 

• Ich möchte in einer Küche arbeiten. 

• Ich möchte, dass es mehr Angebote in der Arbeit gibt. Zum Beispiel Musik. 

Oder zum Beispiel Computer oder Sport. 

• Ich möchte in einer kleinen Gruppe arbeiten. 

• Ich möchte Teilzeit arbeiten können. 

Unter dem letzten Kasten müssen Sie noch ein Feld ankreuzen. 

Das heißt, Sie sind einverstanden, 

dass Ihre Informationen in den Computer eingegeben werden. 

Und Sie sind einverstanden, dass der Fonds Soziales Wien Ihre Informationen 

bekommt. 

Sie werden den Anfragebogen bei einer Organisation abgeben. 

Das heißt noch nicht, dass Sie die gewünschte Leistung bekommen können. 

Warten Sie bitte, bis sich die Organisation zurückmeldet. 

 

 

 

 


